
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 19.11.2022 (07:24) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 2. Kreisklasse Ost

TV 1904 Bermbach III : TSV Engenhahn 1977 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

Sonnet fixiert zwei Punkte für den TV 1904 Bermbach III

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TV 1904 Bermbach III, als
Frank Sonnet sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten
Punkt frühzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Weisse und Sonnet, die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund
2 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Weisse / Gram und
Liebrecht / Georg, ehe sich die Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnten. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Wiedau / Sonnet überzeugten im Doppel gegen Helm /
Liebrecht, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Beim 3:0-Erfolg gegen Leonie Georg zeigte Dirk Weisse seiner
Kontrahentin die Grenzen auf. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Janik Liebrecht war für
Gerhard Gram am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Wenig später
ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Frank
Sonnet hatte seinen Gegner Dirk Helm beim klaren 11:8, 11:2, 11:3 komplett im Griff und ließ ihm
keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte
vollauf gerecht wurde. Kaum Chancen hatte daraufhin Johannes Hartmann beim 3:11, 8:11, 9:11
gegen seinen Kontrahenten Noah Liebrecht. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2.
Überzeugend war hingegen der Erfolg in drei Sätzen von Dirk Weisse gegen Janik Liebrecht. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Gerhard Gram in dem im
Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen Leonie Georg. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Frank Sonnet die Partie
gegen Noah Liebrecht noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Mit dem Sieg in diesem
Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das letzte
Einzel hatte für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine
Auswirkungen mehr. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Wenig
Chancen ließ Johannes Hartmann bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Dirk Helm. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 1904 Bermbach III nun ein Punktekonto von 8:6 Punkten auf,
während der TSV Engenhahn 1977 vor dem nächsten Spiel, das am 29.11.2022 gegen die SG
Kröftel 1973 II ansteht, 8:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1904 Bermbach III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 22.11.2022 gegen die SG Kröftel 1973 II.

 Statistik:
 TV 1904 Bermbach III

Doppel: Weisse / Gram 1:0, Wiedau / Sonnet 1:0 
Einzel: D. Weisse 2:0, G. Gram 0:2, F. Sonnet 2:0, J. Hartmann 1:1 

 TSV Engenhahn 1977
Doppel: Liebrecht / Georg 0:1, Helm / Liebrecht 0:1 
Einzel: J. Liebrecht 1:1, L. Georg 1:1, N. Liebrecht 1:1, D. Helm 0:2


